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Was bisher geschah.../ Wer wir sind

Das Projekt Neue Welten setzt mit den vor 
Ort lebenden Menschen Gemeinschafts- und 
Kunstprojekte im öffentlichen Raum in Neu-
perlach um.  
Hierbei geht es explizit um die Visionen der 
BewohnerInnen, die bei jedem Schritt des 
Prozesses integriert werden – und somit 
elementarer Bestandteil des Projekts sind.

Workshop Rolling Colors
in der SHAERE-Zwischennutzung

kollektives Bauprojekt
 auf dem Monticule-Festival

Interviews mit AnwohnerInnen in Neuperlach 
Interviews 

mit AnwohnerInnen



Drei vergessene Brunnen

Wie füllt man verlassene Orte 
mit neuem Leben?
Viele der damals angelegten Brunnenanlagen in 
Neuperlach sind heute stillgelegt. Zahlreiche Grün- 
und Freiflächen sind im Sommer deswegen 
unbelebt – das Projekt “Drei vergessene Brunnen” 
greift drei Standorte und die Architektur der dort 
ehemals existierenden Brunnen auf, um temporäre 
Orte des Zusammenlebens zu schaffen. In Koope-
rationen mit den Institutionen vor Ort wie z.B. dem 
Kulturbunt Neuperlach, dem Abenteuerspielplatz 
Maulwurshausen, dem Werner von Siemens-Gymna-
sium, dem Shaere oder dem ZAK entstehen an den 
ehemaligen Standorten des Pyramidenbrunnens, des 
Wasserspielplatzes und des Mühlsteinbrunnens auf 
der Basis von der Interaktion mit Wasser neue 
Zusammenkunftsorte.

Die nicht mehr 
existierende Was-
serpyramide hinter 
dem Pep.



Temporäre Nutzung der Dachfläche 
vom Marx-Zentrum

Wie wird das Nebeneinander 
zum Miteinander?
Von den umliegenden Gebäuden einsehbar, 
wird das ungenutzte Dach des Marx-Zen-
trums zum Ort des Geschehens. Freifläche 
wird zu Spielfläche – egal ob Kulturver-
anstaltungen oder Freizeitnutzung, vieles 
ist möglich. Ob dieser Ort Flohmarkt, Frei-
luftkonzert, der perfekte Platz für eine ent-
spannte Runde Buhl oder  den neuen Nach-
barschaftsgarten wird, entscheiden die 
Bewohner selbst.
Im Dialog mit den Anwohnenden werden 
Aktivitäten und Nutzungsmöglichkeiten des 
Karl Marx-Dach gemeinsam diskutiert und 
erforscht. Wir übernehmen Organisation, 
ermöglichen die Kommunikation und sind 
hauptverantwortlich für die Umsetzung der 
Visionen und Ideen der Anwohner.


